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 SEHT GOTTES ZELT AUF ERDEN!  (Gl 478/4) 

IHR SEID GOTTES BAU.  (1 Kor 3, 9c) 
 



GRUß WORT  

BAU MEINE KIRCHE WIEDER AUF! 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,

 am 03. Oktober 1226 verstarb mit ca. 
44. Jahren in Portiuncula/Assisi der hl. 
Franziskus, der „Poverello“. So begeht 
die Kirche und die franziskanische Fami-
lie den 800. Jahrestag seines „Transitus“ 
(Hinübergangs) in die ewige Herrlichkeit 
Gottes. 

Mit seiner totalen Christusnachfolge ist 
er unserem Herrn ähnlich geworden. Ein 
wunderbarer Beleg dafür war seine Stig-
matisation auf dem Berg La Verna am 
Fest „Kreuzerhöhung“, den 14. Septem-
ber 1224 (zwei Jahre vor seinem Transi-
tus). 

Der Poverello (armer kleiner Mann) hat 
durch seine radikale Kreuzesnachfolge 
sich wahrhaft als Jünger Jesu gezeigt. 
Seine in Armut gelebte Liebe zu Gott und 
den Nächsten, besonders zu den Armen, 
seine tiefe Liebe zum Schöpfer und sei-
ner Schöpfung (siehe Sonnengesang), 
und seine starke Liebe zu Jesus Christus 
und seiner Kirche machten ihn, der sich 
auch als Büßer sah, wirklich – im besten 
Sinne des Worten - zu einem Reformator 
der Kirche, zu einem, der die Kirche wie-
der aufbaute. 

Im Sommer 1206, als er in der verfallen-
den Kirche von San Damiano vor dem 
Kreuz betete, hörte er vom Kreuz her 
Christi Stimme, die ihm den Auftrag gab:  

„Bau meine Kirche wieder auf!“ Fran-
ziskus meinte zuerst, er soll San Dami-
ano wieder aufbauen. Aber im Laufe der 
Zeit wurde im klar, dass damit die ganze 
Kirche als Leib Christi gemeint war. Sein 
Verständnis vom Aufbauen der Kirche 
war nicht Thesen zu verfassen und 
große Forderungen zu stellen. Vielmehr 
erkannte er, dass er als Glied des Leibes 
Christi, der Kirche, bei sich selbst anfan-
gen muss. Das unterstreicht auch Jahr-
hunderte später die hl. Mutter Teresa 
aus Indien/Kalkutta, als ein Journalist sie 
einmal fragte, was sich in der Kirche än-
dern müsse. Ihre klare Antwort war: „Sie 
und ich“.  

Ein Gebet aus China bringt es auf den 
Punkt, wenn der Verfasser betet: 

 
„Herr, erwecke deine Kirche 

und fange bei mir an. 
Herr, baue deine Gemeinde 

und fange bei mir an. 
Herr, lass Frieden und Gotteser-

kenntnis überall auf Erden kommen 
und fange bei mir an. 

Herr, bringe deine Liebe und Wahr-
heit zu allen Menschen 
und fange bei mir an.“ 

 (Gl 22/3) 

 
 

  



 

Am 18. Oktober dürfen wir wieder den 
Kirchweihsonntag feiern. Für die Pfarrei 
St. Georg, Parkstetten ist dies ein ganz 
besonderer Sonntag, denn vor 40 Jah-
ren am Kirchweihsonntag, den 19. Okto-
ber 1986, wurde die Pfarrkirche St. 
Georg vom damaligen Hwst.H. Diöze-
sanbischof Manfred Müller konsekriert. 

Zu diesem 40jährigen Kirchweihjubiläum 
dürfen wir unseren jetzigen Diözesanbi-
schof Dr. Rudolf Voderholzer willkom-
men heißen. Wir freuen uns sehr, dass 
er diesen Anlass verbindet mit einem 
Pastoralbesuch bei uns in Parkstetten. 
Zur Teilnahme an den Feierlichkeiten mit 
unserem Hwst.H. Bischof (Pontifikalamt 
um 10.00 Uhr und Pontifikalvesper um 
15.00 Uhr) darf ich Sie alle recht herzlich 
einladen. Wir wollen unserem Bischof ei-
nen würdigen Empfang bereiten. Als Bi-
schof steht er in der Nachfolge der Apos-
tel. Auf das Fundament der Apostel hat 
Jesus Christus seine Kirche gegründet 
(vgl. Apostelpräfation II). Zu dieser Kir-
che gehören wir durch die hl. Taufe und 
sind somit Glieder des mystischen Lei-
bes Christi, der Kirche, und damit beru-
fen mitzubauen an der Kirche. 

Der Auftrag Jesu Christi an Franziskus 
ist daher auch ein Auftrag an alle Glieder 
der Kirche, an alle Schwestern und Brü-
der im Herrn. 

BAU MEINE KIRCHE WIEDER AUF! 

Es grüßt Sie herzlich und freut sich auf 
Ihre Mitfeier des Kirchweihjubiläums 

Ihr Pfarrer Richard Meier 

 

 

Seht Gottes Zelt auf Erden! 
 (Gl 478/4) 

Ihr seid Gottes Bau.  
(1 Kor 3, 9c) 

 
  



HERZLICH WILLKOMMEN, HWST. HERR BISCHOF 

 

 

Sehr geehrter Hwst. Herr Bischof Dr. Voderholzer, 

zu unserem 40-jährigen Kirchweihjubiläum heißen wir Sie in unserer 
Pfarrei St. Georg, Parkstetten von Herzen willkommen! 

Es ist für uns eine große Freude und Ehre, dass Sie diesen beson-
deren Festtag mit uns feiern und Ihren Pastoralbesuch mit unserem 
Jubiläum verbinden. Vor 40 Jahren wurde unsere Pfarrkirche durch 
Ihren Vorgänger, Bischof Manfred Müller, konsekriert. Seitdem ist sie 
für viele Menschen ein Ort des Gebetes, der Begegnung und der Ge-
meinschaft. 

Dass Sie nun als unser Diözesanbischof zu uns nach Parkstetten 
kommen, macht diesen Festtag für uns zu etwas ganz Besonderem. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Feier des Pontifikalamtes und 
der Pontifikalvesper, auf gute Begegnungen und darauf, diesen Tag 
als lebendige Gemeinschaft des Glaubens miteinander zu begehen. 

Lieber Herr Bischof, seien Sie uns herzlich willkommen! Wir wün-
schen Ihnen für Ihren Aufenthalt in Parkstetten viele gute Begegnun-
gen und Eindrücke. 

Mit einem herzlichen „Grüß Gott“ und in Vorfreude auf Ihren Besuch 

Die Pfarrfamilie Parkstetten 

Und schon heute freuen wir uns, Sie wenige Wochen später, am 
13. Dezember 2026, auch beim Pastoralbesuch in Oberalteich 
begrüßen zu dürfen. 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
vom 3. Oktober bis 29. November 2026 

 

Sa, 03.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis -  
Herz-Marien-Samstag - Tag der deutschen Einheit 

Parkstetten 10.30 Tauffeier 
 

Sa, 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  
Reibersdorf 16.45 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Reibersdorf 17.00 Beichtgelegenheit in der Friedhofskapelle in Reibersdorf  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe zum Erntedank – Vorabendmesse –  Pfarrmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 04.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Erntedankfest 
L1: Jes 5, 1-7 L2: Phil 4, 6-9 Ev: Mt 21, 33-44 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe zum Erntedankfest  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe zum Erntedankfest  
Parkstetten 11.00 Gottesdienst der evang. Gemeinde  
Oberalteich 11.30 Tauffeier 
 

Mo, 05.10. Hl. Anna Schäffer, Jungfrau 
Oberalteich 16.00 Rosenkranz für alle Kranken und Leidenden  

Di, 06.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis,  
Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer 

Oberalteich 18.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
Parkstetten 13.30 Herbst- und Kirchweihfest der Senioren  
Parkstetten 17.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 16.00 Schülermesse  
  



Fr, 09.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Dionysius, Bischof von Paris, und Gefährten -  
Hl. Johannes Leonardi, Priester und Ordensgründer 

Reibersdorf 08.30 Rosenkranz in den Anliegen der Hl. Vaters  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  
Oberalteich 18.30 Oktoberrosenkranz; gestaltet von der MMC  

Sa, 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis - Marien-Samstag 
Oberalteich 12.30 Trauung  

Sa, 10.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Oberalteich 17.00 Beichtgelegenheit  
Oberalteich 17.00 Rosenkranz für alle Ehepaare  
Oberalteich 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse – Eheleutetag  
Oberalteich 18.30 Komplet  

So, 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jes 25, 6-10a L2: Phil 4, 12-14. 19-20 Ev: Mt 22, 1-14 (KF: 22, 1-10) 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  

So, 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Parkstetten 10.30 Hl. Messe  

Di, 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 18.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 

Parkstetten 17.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Ordensfrau,  
Kirchenlehrerin 

Parkstetten 16.00 Schülermesse  
  



Fr, 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin v. Schlesien -  
Hl. Gallus, Mönch, Einsiedler, Glaubensbote -  
Hl. Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau 

Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für die Kirche  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  
Parkstetten  Geistliche Vorbereitung auf das 40jährige Kirchweihjubiläum  
Parkstetten 18.00 Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten  
Parkstetten 18.15 Rosenkranz  
Parkstetten 18.45 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 19.30 Vesper  
Parkstetten 20.15 Komplet mit eucharistischem Segen  
 

Sa, 17.10.   
Parkstetten 10.00 Probe für die Bischofsmesse  

Sa, 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweih  
Oberalteich 17.00 Beichtgelegenheit  
Oberalteich 17.00 Rosenkranz  
Oberalteich 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Oberalteich 18.30 Komplet  

So, 18.10. Kirchweihsonntag - Feier des 40jährigen Kirchweihjubilä-
ums der Pfarrkirche St. Georg, Parkstetten - Pastoralbe-
such unseres Hwst. H. Diözesanbischofs  
Dr. Rudolf Voderholzer - 29. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 45, 1. 4-6 L2: 1Thess 1, 1-5b Ev: Mt 22, 15-21 

Parkstetten 09.00 Pfarrheim: Treffen zum Empfang des Bischofs  
Parkstetten 09.20 Pfarrhaus: Begrüßung des Hwst. H. Bischofs  
Parkstetten 09.30 Kirchenzug und Begrüßung des Hwst. H. Bischofs  

vor der Kirche  

Parkstetten 10:00 Festmesse zum 40jährigen Kirchweihjubiläum  
Parkstetten 15.00 Kirchweihvesper mit Hwst. H. Bischof  
 

Di, 20.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 

Oberalteich 18.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  



Mi, 21.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen 

Parkstetten 13.30 Seniorenrunde  
Parkstetten 17.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 22.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Johannes Paul II., Papst 

Oberalteich 16.00 Schülermesse  

Fr, 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Johannes v. Capestrano, Ordenspriester 

Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für den Frieden  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe 

Sa, 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Parkstetten 17.00 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 17.00 Rosenkranz für alle in der Mission Tätigen  
Parkstetten 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Parkstetten 18.30 Komplet  
Parkstetten 19.00 Weinfest  

So, 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS -  
Weltmissionssonntag - Missio-Kollekte 
L1: Ex 22, 20-26 L2: 1Thess 1, 5c-10 Ev: Mt 22, 34-40 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 11.30 Tauffeier  
Oberalteich 17.00 Officium N Walter Theisinger (Klassische Gitarre) und a cappella 

Gesang des Niederalteicher Chores mit Julia und Jochen Benkert  

Mo, 26.10. Montag der 30. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz in den Anliegen der Albertusverehrerinnen u. -verehrer  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe zur Förderung der Verehrung des P. Alberts der Seligen 

von Oberalteich mit eucharistischem Einzelsegen  

Di, 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 18.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 
Parkstetten 17.15 Feierlicher Oktoberrosenkranz  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  



Do, 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 
Parkstetten 16.00 Schülermesse  

Fr, 30.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für unser Bistum und unseren Bischof  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  

Sa, 31.10. HL. WOLFGANG, Bischof v. Regensburg,  
Hauptpatron der Stadt und Diözese Regensburg 

Oberalteich 13.00 Trauung  

Sa, 31.10. 31. Sonntag im Jahreskreis - Allerheiligen 
Reibersdorf 16.30 Beichtgelegenheit in der Kapelle  
Reibersdorf 16.45 Feierlicher Oktoberrosenkranz z. Abschluss des Rosenkranzmonats  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 01.11. ALLERHEILIGEN -  
Möglichkeit zur Gewinnung des Allerseelenablasses  
(vollkommener Ablass für die Verstorbenen)  
vom 01. November ab 12 Uhr bis zum 08. November  
gemäß den Bedingungen 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  
Oberalteich 12.30 Allerseelenrosenkranz  
Oberalteich 13.00 Andacht mit Totengedenken; anschließend Friedhofgang  

und Gräbersegnung  
Parkstetten 14.00 Allerseelenrosenkranz  
Parkstetten 14.30 Andacht mit Totengedenken; anschließend Friedhofgang  

und Gräbersegnung  
Reibersdorf 15.30 Allerseelenrosenkranz  
Reibersdorf 16.00 Andacht mit Totengedenken; anschließend Friedhofgang  

und Gräbersegnung  
 

Allerseelenablass für die Verstorbenen 
Vom 1. bis 8. November kann täglich ein vollkommener Ablass für die Verstorbenen gewonnen werden. 
Dafür sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 

 Beichte – eine Beichte genügt für mehrere vollkommene Ablässe. 
 Entschlossene Abkehr von jeder Sünde. 
 Empfang der heiligen Kommunion. 
 Gebet nach der Meinung des Heiligen Vaters (z. B. Vaterunser und Ave Maria). 



 Zusätzlich entweder: 
o am Allerseelentag (2. November) bzw. bereits am 1. November ab 12 Uhr: Besuch 

einer Kirche oder öffentlichen Kapelle, verbunden mit dem Vaterunser und dem Glau-
bensbekenntnis; 

o oder vom 1. bis 8. November: Besuch eines Friedhofs und Gebet für die Verstorbe-
nen. 

Die Beichte, der Kommunionempfang und das Gebet nach der Meinung des Heiligen Vaters können mehrere 
Tage vor oder nach dem Kirchen- bzw. Friedhofsbesuch erfolgen. 
Ist die volle innere Bereitschaft nicht gegeben oder wird eine der genannten Bedingungen nicht erfüllt, kann 
dennoch ein Teilablass für die Verstorbenen gewonnen werden. Dieser kann durch einen Friedhofsbesuch 
oder durch Gebete für die Verstorbenen, etwa das „Requiem aeternam“ („Herr, gib ihnen die ewige Ruhe …“), 
erlangt werden. 
Quelle: Direktorium der Diözese Regensburg, Abschnitt November/Allerseelen, S. 198 

 

Mo, 02.11. ALLERSEELEN -  
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa (Renovabis) 

Reibersdorf 07.15 Allerseelenrosenkranz  
Reibersdorf 07.45 Allerseelenmesse für die verstorbenen Pfarrangehörigen,  

besonders für die Verstorbenen seit dem Allerheiligenfest 2025  
Reibersdorf 08.30 anschließend Friedhofsgang mit Gräbersegnung  
Oberalteich 08.30 Allerseelenrosenkranz  
Oberalteich 09.00 Allerseelenmesse für die verstorbenen Pfarrangehörigen,  

besonders für die Verstorbenen seit dem Allerheiligenfest 2025  
Oberalteich 09.45 anschließend Friedhofsgang mit Gräbersegnung  
Parkstetten 09.45 Allerseelenrosenkranz  
Parkstetten 10.15 Allerseelenmesse für die verstorbenen Pfarrangehörigen,  

besonders für die Verstorbenen seit dem Allerheiligenfest 2025  
Parkstetten 11.00 anschließend Friedhofsgang mit Gräbersegnung  

Mi, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof 
Parkstetten 13.30 Seniorenrunde  

Fr, 06.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges - Herz-Jesu-Freitag 

Parkstetten 18.00 Herz-Jesu-Stunde  
Parkstetten 18.15 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 19.00 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag  

Sa, 07.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Oberalteich 17.00 Allerseelenrosenkranz  
Oberalteich 17.00 Beichtgelegenheit  
Oberalteich 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Oberalteich 18.30 Komplet  



Sa, 07.11.  
Parkstetten 19.00 Pfarrheim: Weinfest der Pfarrei  

So, 08.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Weish 6, 12-16 L2: 1Thess 4, 13-18 (KF: 4, 13-14) Ev: Mt 25, 1-13 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Parkstetten 10.30 Hl. Messe  

Di, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz in den Anliegen unseres Hl. Vaters  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 11.11. Hl. Martin, Bischof -  
Ewige Anbetung in Parkstetten und Reibersdorf 

Reibersdorf 08.30 Hl. Messe zum Tag der Ewigen Anbetung  
Reibersdorf 09:00-10:30 Ewige Anbetung mit Te Deum und eucharistischem Segen  
Parkstetten 14.00 Hl. Messe zum Tag der Ewigen Anbetung  
Parkstetten 14:30-16:00 Ewige Anbetung mit Te Deum und eucharistischem Segen  
Parkstetten 16.30 Schulhof: Martinsfeier mit Martinszug  

(gestaltet v. KiTa St. Raphael)  
Oberalteich 16.30 Kindergarten Oberalteich: Martinszug zur Pfarrkirche  
Oberalteich 17.00 Martinsfeier in der Pfarrkirche  

(gestaltet v. KiTa St. Peter und Paul)  

Do, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 
Oberalteich 16.00 Schülermesse  

Fr, 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz um geistliche Berufe  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  
Parkstetten 19.00 Schafkopfturnier im Pfarrheim  

Sa, 14.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
Reibersdorf 15.30 Beichtgelegenheit in der Kapelle  
Reibersdorf 15.30 Rosenkranz für die Armen  
Reibersdorf 16.00 Festmesse zum St. Martinspatrozinium  
Reibersdorf 17.00 Martinszug mit Laternen  
  



So, 15.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS -  
Welttag der Armen - Diaspora-Kollekte 
L1: Spr 31, 10-13. 19-20. 30-31 L2: 1Thess 5, 1-6 Ev: Mt 25, 14-30 (KF: 25, 14-15. 19-21) 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  
Parkstetten 11.00 Gottesdienst der evang. Gemeinde  

Di, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für alle Ordenschristen  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe 

Mi, 18.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis -  
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom - 
Tag des Gebetes und der Buße für die Opfer sexuellen 
Missbrauchs 

Parkstetten 17.30 Rosenkranz für die Opfer sexuellen Missbrauchs  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
Parkstetten 16.00 Schülermesse  

Fr, 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 
Reibersdorf 18.30 Rosenkranz für alle Jugendlichen  
Reibersdorf 19.00 Hl. Messe  

Sa, 21.11.  
Oberalteich  ALBERTUSMARKT  
Oberalteich 16.00 Hl. Messe  zu Beginn des Albertusmarktes  

So, 22.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG  
Kollekte für die Jugend- und Arbeiterseelsorge 
L1: Ez 34, 11-12. 15-17 L2: 1Kor 15, 20-26. 28 Ev: Mt 25, 31-46 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Parkstetten 10.30 Hl. Messe  

Di, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester und Gefährten, Märtyrer 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für alle verfolgten Christen  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe:  

Mi, 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 

Parkstetten 14.00 Senioren „Jetzt red i“ 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Gelehrten  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  



Do, 26.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis -  
Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe -  
Sterbetag des P. Alberts von Oberalteich (*um 1239 / + 1311) 

Oberalteich 14.30 Rosenkranz für alle Kranken und Leidenden und in den Anliegen 
aller Albertusverehrerinnen u. -verehrer  

Oberalteich 15.00 Hl. Messe mit Spendung der Krankensalbung u. Krankensegnung  

Fr, 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für alle Familien  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  

Sa, 28.11. 1. Advent 
Reibersdorf 17.00 Beichtgelegenheit  
Reibersdorf 17.00 Rosenkranz für alle Pfarrangehörigen  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse mit Segnung der Adventskränze  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 29.11. 1. ADVENTSSONNTAG 
L1: Jes 63, 16b-17. 19b; 64, 3-7 L2: 1Kor 1 3-9 Ev: Mk 13, 33-37 od. Mk 13, 24-37 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse mit Segnung der Adventskränze  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Adventskränze  
Oberalteich 11.30 Tauffeier  
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agierl-plail@web.de 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
16.11.2026 (gültig vom 29.11. bis 31.01.2027) 
 
Pfarramt Parkstetten/Reibersdorf 
Straubinger Str. 6, 94365 Parkstetten 09421/12139  
parkstetten@bistum-regensburg.de  

Öffnungszeiten: Donnerstag 9 – 11 Uhr  
per Email auch außerhalb der angegebenen Zeiten. 
Während der Schulferien kein Parteiverkehr 
 
Pfarramt Oberalteich 
Klosterhof 3, 94327 Bogen; 09422/1355  
oberalteich@bistum-regensburg.de  

Öffnungszeiten   
Die 8.30 – 10.30 Uhr / Do 16 – 19 Uhr 
per Email auch außerhalb der angegebenen Zeiten. 
Abweichende Öffnungszeiten werden in der Presse, 
Aushang oder Abwesenheitsnotiz bekannt gegeben. 



FAMILIENKIRCHE 
GEMEINSAM FEIERN, SINGEN UND  
DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE  
ZUM LEBEN ERWECKEN 

Erntedank mit dem Kinderchor 
Am Sonntag, 4. Oktober 2026, um 10.30 Uhr feiern wir in Oberalteich unseren Ern-
tedankgottesdienst. Besonders freuen wir uns, dass der Kinderchor unter der Lei-
tung von Ulrike Haimerl den Gottesdienst musikalisch mitgestaltet. Herzliche Einla-
dung an alle Familien, diesen besonderen Gottesdienst miteinander zu feiern und 
Gott für die Gaben der Schöpfung zu danken! 

Mach mit beim Krippenspiel in Oberalteich! 
Hast du Lust, an Heiligabend die Weihnachtsgeschichte zum Leben zu erwecken? Dann 
bist du bei unserem Krippenspiel genau richtig! 

Wir suchen begeisterte Schauspielerinnen und Schauspieler, Sängerinnen und Sänger 
sowie fleißige Helferinnen und Helfer. Dabei gibt es ganz unterschiedliche Aufgaben: von 
großen Hauptrollen mit viel Text bis hin zu kleineren, aber genauso wichtigen Rollen. 

Mitmachen können alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse – ganz egal, ob du Kommu-
nionkind bist oder einfach Lust hast, dabei zu sein. 

Ein kleiner Wunsch bei der Rollenverteilung:  
Manche Rollen sind besonders beliebt. Deshalb wäre es schön, wenn du ein wenig fle-
xibel bist und dich im Notfall auch auf einen „Plan B“ einlassen kannst. Wir geben unser 
Bestes, damit am Ende alle mit Freude dabei sind und möglichst ihre Wunschrolle be-
kommen. 

Gemeinsam wollen wir ein schönes Krippenspiel einstudieren, miteinander Spaß haben 
und den Familien an Weihnachten einen ganz besonderen Moment schenken. 

Wann geht es los? 

Unser erstes Kennenlernen und die Rollenverteilung finden am 
Freitag, 23. Oktober 2026, von 16.00 bis ca. 17.00 Uhr 
direkt in der Kirche in Oberalteich statt. 

Wir freuen uns auf dich! Andrea Plail, Gemeindereferentin 

Anmeldung: Deine Eltern können dich bis 16. Oktober 2026 bei Andrea Plail anmelden: 
agierl-plail@web.de 



ERSTKOMMUNION 
2027 
Ein großer Tag  
rückt näher 

Schon jetzt dürfen wir uns auf die Erstkommu-
nion 2027 freuen! 

🌿 Oberalteich: 
Sonntag, 11. April 2027 

🌿 Pfarrei Parkstetten mit Exp. Reibersdorf: 
Sonntag, 18. April 2027 

Für unsere Erstkommunionkinder beginnt damit 
eine besondere Zeit der Vorbereitung, des ge-
meinsamen Glaubens und des Hineinwachsens 
in die Gemeinschaft unserer Kirche. 

Wir freuen uns darauf, die Kinder auf ihrem 
Weg zu begleiten und gemeinsam mit ihnen 
und ihren Familien diese besonderen Festtage 
zu feiern. 

 

HAUSKOMMUNION Nicht mehr am Gottesdienst teilnehmen zu kön-
nen, muss nicht bedeuten, auf die Heilige Kom-
munion verzichten zu müssen. 

Wer aufgrund des Alters, einer Erkrankung oder 
aus anderen Gründen nicht mehr zum Gottes-
dienst kommen kann und dennoch gerne die 
Heilige Kommunion empfangen möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich zur Hauskommunion 
anzumelden. 

Gerne kommt Pfarrer Meier zu Ihnen nach 
Hause und bringt die Kommunion – als Zeichen 
der Verbundenheit mit der Pfarrgemeinde und 
als Stärkung im Glauben. 

Anmeldungen sind jederzeit über die Pfarrbüros 
möglich. 

  



7. Oktober 2026 

Herbst- und 
Kirchweihfest 

Parkstetten / Reibersdorf. Am 7. Oktober fin-
det um 14 Uhr im Pfarrheim das Herbst- und 
Kirchweihfest der Senioren Parkstetten und 
Reibersdorf statt. Mit einem bunten Programm 
und schöner Musik von Margot bei Kaffee, 
Schmalzgebäck und anschließender Brotzeit, 
laden wir Euch dazu alle herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen. Euer Seniorenteam. 

13. November 

Schafkopfturnier 

Parkstetten / Reibersdorf. Am 13. November 
lädt das Seniorenteam alle Schafkopfbegeister-
ten herzlich ins Pfarrheim Parkstetten ein. Be-
ginn ist um 19:00 Uhr. 

Gespielt wird um attraktive Preise:  
  1. Preis: 100 €   2. Preis: 50 €   3. Preis: 30 € 
🎁 Außerdem warten viele schöne Sachpreise 
auf die Gewinner! 

Ob alter Hase oder begeisterter Gelegenheits-
spieler – im Mittelpunkt stehen ein geselliger 
Abend, spannende Runden und natürlich ein 
gutes Blatt. 

Auf Euer Kommen freut sich das Senio-
renteam! 

25. November, 14 Uhr 

Jetzt red i  
Ihre Fragen sind gefragt! 

 

Parkstetten / Reibersdorf. Am 25. November 
um 14:00 Uhr heißt es im Pfarrheim Parkstetten 
wieder: „Jetzt red i!“ 

Mit dabei sind BGR Pfarrer Richard Meier und 
Bürgermeister Martin Panten. In einer offenen 
Gesprächsrunde haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, ihre Fragen, Anliegen und Gedan-
ken einzubringen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 

Wer seine Frage lieber anonym stellen möchte, 
kann sie gerne in die Fragebox am Eingang ein-
werfen.     



Eingeladen sind alle Interessierten aus der 
Pfarrei St. Georg, Parkstetten, mit Expositur St. 
Martin, Reibersdorf. 

Kommen Sie vorbei, fragen Sie nach, hören Sie 
zu und reden Sie mit – denn Ihre Meinung ist 
gefragt! 

Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam. 

20 Jahre  
Johanniter-  
Weihnachtstrucker 
Ein Zeichen  
des Miteinanders 

 

 „Mit geringem Aufwand ein Paket packen, 
damit armen Menschen eine Freude machen 
und Kinderaugen ein Lächeln zaubern“ dazu 
rufen auch in diesem Jahr die Johanniter- 
Weihnachtstrucker-Aktion zusammen mit der 
Pfarreiengemeinschaft Oberalteich- 
Parkstetten-Reibersdorf auf, wieder zu 
unterstützen. Der voraussichtliche Termin für 
die Sammelaktion wird am 11./12. Dezember 
2026 sein. Genaue Informationen erfolgen 
zeitnah. 

Mit Rat, Tat  
und Herz 
Wenn Unterstützung 
sichtbar wird  

 

Oberalteich. Für das neue Glasbild an unserer Ur-
nenwand hat die Firma Hofmann aus Bogen-Furth 
den passenden Edelstahlrahmen angefertigt und 
uns diesen dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellt. Für diese großzügige Unterstützung sagen wir 
ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Sowohl das Anbringen des Glasbildes als auch des 
Reliefs an der neuen Urnenwand übernahm Stein-
metz Kaiser aus Bogen. Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir uns auch bei Herrn Kaiser ganz herz-
lich bedanken. Immer wieder steht er unserer Pfar-
rei mit Rat und Tat, seinem Fachwissen und seiner 
unkomplizierten Hilfe zur Seite. Diese Unterstützung 
wissen wir sehr zu schätzen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die gute Zusam-
menarbeit und die wertvolle Unterstützung unserer 
Pfarrei! 

 



 
  





 
 

Samstag, 21.11.2026 
16.00 Uhr 

 

 



KIRCHGELD 2026 
Mit Ihrer Unterstützung für unsere Pfarrgemeinden 
 

Liebe Pfarrgemeindemitglieder, 

das Kirchgeld kommt ausschließlich den 
Aufgaben unserer Pfarrgemeinden vor 
Ort zugute. Damit helfen Sie, unsere Kir-
chen und Gebäude zu erhalten sowie 
Seelsorge und das vielfältige Gemeinde-
leben zu unterstützen. 

Das Kirchgeld ist eine gesetzlich vorge-
sehene Kirchensteuerpflicht. Da der ge-
ringe Betrag nicht eingezogen wird, bit-
ten wir Sie herzlich, ihn selbst zu über-
weisen. 

Kirchgeldpflichtig sind alle Pfarrangehö-
rigen ab dem 18. Lebensjahr mit einem 
monatlichen Einkommen von mehr als 
200 €. Das Kirchgeld beträgt 1,50 € im 
Jahr. 

Natürlich freuen wir uns auch über jede 
zusätzliche Spende. Jeder Beitrag hilft 
mit, die steigenden Kosten für unsere 
Pfarreien zu tragen. 

Ein herzliches Vergelt's Gott allen, die 
ihr Kirchgeld entrichten und unsere 
Pfarrgemeinden unterstützen. 

Ihr Pfarrer Richard Meier 

 
 
 
Pfarrei Oberalteich 
Empfänger:  
Kath. Kirchenstiftung Oberalteich 
Raiffeisenbank Oberalteich 
IBAN: DE11 7436 9130 0000 4533 40 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
IBAN: DE03 7425 0000 0570 3500 25 
Verwendungszweck:  
Kirchgeld 2026 Oberalteich 

 
Pfarrei Parkstetten 
Empfänger:  
Kath. Kirchenstiftung Parkstetten 
Raiffeisenbank Parkstetten 
IBAN: DE39 7436 9130 0000 1104 26 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
IBAN: DE25 7425 0000 0240 3801 70 
Volksbank Parkstetten 
IBAN: DE21 7429 0000 0001 6019 20 
Verwendungszweck:  
Kirchgeld 2026 Parkstetten 

 
Expositur Reibersdorf 
Empfänger:  
Kath. Kirchenstiftung Reibersdorf 
Raiffeisenbank Parkstetten 
IBAN: DE61 7436 9130 0000 1106 12 
Sparkasse Niederbayern-Mitte 
IBAN: DE54 7425 0000 0240 3811 03 
Verwendungszweck:  
Kirchgeld 2026 Reibersdorf 
 

 



EINE HERZLICHE BEZIEHUNG ZU CHRISTUS 
Was es mit der Herz-Jesu-Bruderschaft in Parkstetten auf sich hat 
 
„Cor ad cor loquitur.“ – „Das 
Herz spricht zum Herzen.“: Die-
ses Zitat des heiligen Franz von 
Sales verdeutlicht: Gläubige 
Christen sollen sich dem Herrn 
von ganzem Herzen zuwenden, 
und umgekehrt ist auch Jesus 
ihnen mit seinem Herzen nahe. 
Besonders bekräftigt wird das 
durch die Verehrung des Hei-
ligsten Herzens Jesu.  

In der Pfarrei St. Georg, Parks-
tetten nimmt diese besonderen 
Raum ein: Hier gibt es seit vielen 
Jahrzehnten die Herz-Jesu-Bru-
derschaft. Dabei handelt es sich 
um eine Gebetsgemeinschaft, 
die das Herz Jesu in besonderer 
Weise verehrt. Laut dem Johan-
nesevangelium wurde dieses 
bei der Kreuzigung Christi mit ei-
ner Lanze durchbohrt. Daraus 
entspringen nach christlicher 
Auffassung die Sakramente der 
Kirche und das ewige Heil. 

In Erinnerung an den Karfreitag wird jeder 
erste Freitag im Monat als Herz-Jesu-Frei-
tag gefeiert. Die Herz-Jesu-Bruderschaft, 
aber auch alle anderen interessierten Gläu-
bigen begehen an diesen Tagen jeweils eine 
Herz-Jesu-Stunde, in der das ausgesetzte 
Allerheiligste angebetet wird. Im Anschluss 
wird eine Herz-Jesu-Messe gefeiert.  

Den Höhepunkt des Jahres bildet für die 
Bruderschaft das Hochfest des Heiligsten 
Herzens Jesu, immer am zweiten Freitag 
(also acht Tage) nach Fronleichnam.  

 

Da am Karfreitag der Kreuzestod Jesu im 
Mittelpunkt steht, rückt dieser Freitag eigens 
das Herz Jesu als Quelle des Heils und der 
Sakramente ins Zentrum. Die Herz-Jesu-
Bruderschaft feiert an diesem Tag ihr Patro-
zinium.  

Alle Gläubigen sind zur Teilnahme an den 
Herz-Jesu-Feiern eingeladen und insbeson-
dere dazu, sich der Bruderschaft anzuschlie-
ßen. Denn auf diese Weise bezeugen sie 
ihre innige und buchstäblich herzliche Ver-
bindung zu Christus.  



WENN AUS BEGEGNUNG GEMEINSCHAFT WÄCHST 
Kooperation  
zwischen Pfarrei 
St. Georg und 
Thomas-Wiser-
Haus  
 
 
Einen doppelten Anlass 
zur Freude gab es am 
Mittwoch, 7. August für 
die Parkstettener Wohn-
gruppe des Thomas-Wiser-Hauses:  

Der Kontakt zu den Kindern, die auf Einla-
dung von Gemeindereferentin Andrea Plail 
bereits Anfang Juli begeistert am Kinder- 
und Familienfest der Pfarrei teilgenommen 
hatten, wurde zunächst durch eine Kirchen-
rallye gefestigt. Diese fand im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde statt – und 
gemeinsam mit einer weiteren Interessentin 
folgten alle sieben Kinder der Wohngruppe 
der neuerlichen Einladung des Pfarrgemein-
derats. Aufmerksam lernten sie Monumente 
auf dem Kirchenvorplatz wie die Mariensta-
tue und das Kriegerdenkmal kennen, um an-
schließend mithilfe von QR-Codes die Heili-
gendarstellungen im Kircheninnenraum in-
teraktiv zu erkunden. Auch ein Blick „hinter 
die Kulissen“ wurde den Mädchen und Jun-
gen in Form einer Führung durch die Sakris-
tei ermöglicht. Unbestrittenes Highlight des 
Nachmittags aber war der Aufstieg auf den 
30 Meter hohen Kirchturm mit Kirchenpfle-
ger Franz Listl, den alle Teilnehmer souve-
rän meisterten. Neben dem Enthusiasmus 
der Kinder beeindruckten im Gespräch vor 
allem ihre Spiritualität und ihr tiefgründiges 
Wesen. Besonders blieb allen Anwesenden 

die Äußerung eines Jungen im Gedächtnis, 
dass Gott unser Licht ist.  

Während die Kinder nach der Veranstaltung 
sich im Pfarrheim bei Pizza und Getränken 
stärkten, konnten Seelsorgeteam, Pfarrge-
meinderat und Wiser-Haus die Früchte ihrer 
bisherigen Kooperation ernten: Der Erlös 
des Kinder- und Familienfestes im Juli, auf-
gestockt auf 800 Euro von BGR Pfarrer 
Richard Meier, wurde der Wohngruppe als 
Spende übergeben. Alle Beteiligten sind zu-
versichtlich, diese für die Pfarrei wie auch für 
die Kinder erfüllende Kooperation fortsetzen 
zu können. Denn eines steht für die Kinder 
bereits fest: Das große Kirchweihjubiläum im 
Oktober wollen sie auf jeden Fall mitfeiern – 
sicherlich ein weiteres Glanzlicht für die 
Gruppe, die sich zunehmend in die Pfarrei 
integriert. 

Ein besonders herzlicher Dank gilt dem ge-
samten Team des Thomas-Wiser-Hauses 
für seine Aufgeschlossenheit und das Ver-
trauen, das es unserer Pfarrei und allen Mit-
wirkenden entgegenbringt. Ebenfalls allen 
Mitgliedern der kirchlichen Gremien, die den 
Kontakt pflegen und die Kirchenrallye mitge-
staltet haben, ein herzliches Vergelt’s Gott! 



GEMEINSAM UNTERWEGS  
Fußwallfahrt nach Sossau 
Ein Bericht von Markus Zimmermann.  

Um 9:30 Uhr machte sich eine kleine, aber 
treue Schar von 17 Wallfahrern auf den Weg 
von der Pfarrkirche Sankt Georg nach 
Sossau. Angeführt von Abbé Tryphon und 
Vorbeter Adolf Foidl führte der Weg, vorbei 
an Feldern und Wiesen, über Hornstorf und 
den Donauradweg, in gut einer Stunde zur 
Pfarrkirche Sossau. Petrus hatte ein Einse 

hen mit der pilgernden Gemeinde und sorgte 
für etwas Bewölkung am Himmel, so dass 
die Hitze unterwegs einigermaßen erträglich 
war. Am Ziel warteten bereits weitere Pfar-
reimitglieder auf die Ankunft der Pilger, um 
dann gemeinsam in der prachtvollen Kirche, 
zelebriert von Abbé Tryphon, die heilige 
Messe zu feiern.

 
EIN ABEND, ZWEI WELTEN  
BEGEGNUNG MIT 

PFARRER ANICET   
Pfarrer Anicet (Urlaubsvertretung von Pfarrer Meier) nimmt die Ministranten und 
Ministrantinnen aus Parkstetten mit auf eine Reise.

Am Mittwoch, den 2. September trafen sich 
die Ministranten aus Parkstetten mit Ur-
laubspfarrer Anicet Houenou im Pfarrheim 
zum Infoabend. 
Pfarrer Anicet war sichtlich erfreut, dass er 
den jungen Menschen aus Parkstetten von 
sich und seinem Heimatland erzählen durfte. 
Pfr. Anicet stammt aus der Republik Benin. 
Dieses Land ist ca. 147.000 km² groß und 
liegt in Westafrika. Es ist ein Entwicklungs-
land. Er schilderte die Geschichte dieses ar-
men Landes und zeigt über den Beamer ein-
drucksvolle Bilder. Sein Geburtsort ist im Sü-
den des Landes und lebt hauptsächlich  

von der Fischerei und Fischzucht. Viele 
Häuser sind auf Holzpfählen gebaut und er 
zeigte hiervon einige Bilder. Die Ministranten 
staunten über die Einfachheit und Beschei-
denheit dieser Menschen vor Ort.  
Pfarrer Anicet hat sechs Geschwister und 
freut sich schon sehr, wenn er demnächst 
wieder nach Hause fahren kann und seine 
Eltern und Geschwistern nach über 2 Jahren 
wiedersehen kann.  
Bei Pizza und Getränken wurden noch die 
ein oder andere Geschichte und Anekdote 
aus Benin und Parkstetten ausgetauscht. 
Ein schöner und sehr interessanter Abend.    
 



Mit den Minis unterwegs 
ein Bericht von unserem Oberministranten Lukas Gietl 

Von Sinsheim bis Speyer –  
drei Tage voller Gemeinschaft 
Die Ministranten aus Oberalteich machten 
sich vom 02. bis 04. August 2026 auf den 
Weg nach Speyer. Nachdem sich die 26 
Teilnehmer samt Aufsichtspersonen am 
Sonntagmorgen im Klosterhof getroffen hat-
ten, erteilte uns Herr Pfarrer Meier im Aus-
sendungsgottesdienst den Reisesegen. An-
schließend begaben wir uns in einer Vierer-
kolonne auf große Reise. 
Unser erster Halt war das Technikmuseum 
in Sinsheim. Dort konnten wir uns in Klein-
gruppen die interessante Historie der Militär-
geräte aus dem Zweiten Weltkrieg sowie 
zahlreiche beeindruckende Flugzeuge an-
schauen, darunter auch die berühmte Con-
corde F-BVFB, die 1988 in nur 38 Stunden 
und 13 Minuten um die Welt geflogen ist. 
Den Tag ließen wir bei einem gemütlichen 
Abendessen in der Innenstadt ausklingen. 
Der zweite Tag startete mit einer gemeinsa-
men Messfeier im Kloster Karmel, die von 
Herrn Pfarrer Meier gestaltet wurde. Im An-
schluss erzählte uns die Mutter Priorin vom 
Alltag als Klosterschwester sowie von der 
Ausbildung und dem Weg, den man bis zum 
Eintritt in das Kloster zurücklegt. Außerdem 
durften wir gemeinsam das Motiv für unsere 
Osterkerze für das kommende Osterfest 
auswählen. 
Den Nachmittag verbrachten wir im Freizeit-
park „Plopsaland“. Bei zahlreichen Fahrge-
schäften und Attraktionen war für jeden et-
was dabei, sodass Spiel, Spaß und Action 
nicht zu kurz kamen. Anschließend ließen 

wir den ereignisreichen Tag bei einem ge-
mütlichen Abend an der Strandbar ausklin-
gen. 
Am dritten und letzten Tag unserer Jugend-
bildungsreise stand zunächst der Besuch 
des Kaiserdoms zu Speyer auf dem Pro-
gramm. Dort feierten wir gemeinsam die 
Heilige Messe. Anschließend erhielten wir 
von dem bischöflichen Domzelebranten, 
Hochwürdigen Diakon Johannes Hellen-
brandt, eine außerordentlich interessante 
und informative Führung durch den beein-
druckenden Kaiserdom. Dabei erfuhren wir 
viel über die Geschichte des Doms und 
seine Bedeutung. 
Bevor wir schließlich die Heimreise antraten, 
nutzten wir das warme Wetter noch für einen 
Besuch im Freibad. Dort konnten wir uns im 
kühlen Wasser erfrischen, gemeinsam spie-
len und den letzten Tag unserer Reise ent-
spannt ausklingen lassen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
wir einen unvergesslichen Ausflug erlebt ha-
ben. Neben vielen schönen Erlebnissen 
konnten wir auch unsere Gemeinschaft in-
nerhalb der Ministrantengruppe weiter stär-
ken. 
Zum Ende möchten wir ganz herzlich all je-
nen danken, die zum Gelingen des Ausflugs 
beigetragen haben. 
Wir bedanken uns bei unserer Pfarrsekretä-
rin Frau Sigrid Scharrer für die Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung und Organisation, 
bei unseren Aufsichtspersonen Lavinia Breu 



und Markus Plötz, die gemeinsam mit Herrn 
Pfarrer Meier und Simon Probst auch als 
„Busfahrer“ tätig waren, bei der Mutter Prio-
rin für den interessanten Vortrag über das 
Leben als Klosterschwester sowie beim 
Hochwürdigen Bischöflichen Domzelebran-
ten Johannes Hellenbrandt für die einblicks-
reiche Führung durch den Speyerer Dom. 
Bei der Sparkasse Bogen, der Raiffeisen-
bank Oberalteich, der Familie Plötz sowie ei-
ner/einem anonyme(n) Spenderin/Spender 
bedanken wir uns für die finanzielle Unter-
stützung. 

Der Familie Stangl danken wir ganz herzlich 
dafür, dass sie uns ihren Neun-Sitzer-Bus 
als einen von vier Bussen kostenlos zur Ver-
fügung gestellt hat. 
Unser größter Dank jedoch gilt unserem 
Herrn Pfarrer Richard Meier, der durch seine 
zuverlässige Begleitung und Führung durch 
die ihm bekannte Stadt Speyer sowie durch 
seinen stetigen Überblick über die Gruppe 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt hat. 
Auch durch sein großes historisches Wissen 
konnten wir viele interessante Hintergründe 
mit nach Hause nehmen. 
Lieber Herr Pfarrer Meier,  
Vergelt’s Gott! 
 

  

  

  

 
 





PLAY HARD – PRAY HARDER    
Dekanatsministrantentag in Windberg
Ein Bericht von Hannah Schießwohl und Helmut Pscheidl; 
Hannah Schießwohl (Gruppenbild), Jugendstelle (Flyer)  

 
Am Samstag, den 04. Juli machten wir uns 
mit 10 Ministranten aus Parkstetten auf den 
Weg nach Windberg zur Jugendbildungs-
stätte. Der Dekanatsministrantentag stand 
ganz im Zeichen der Fußballweltmeister-
schaft 2026.  

In einer kleinen Vorstellungsrunde lernten 
wir die vielen angereisten   Ministranten ken-
nen. Man warf sich gegenseitig einen gro-
ßen aufgeblasenen Fußball zu und jede  

 
Gruppe stellte sich vor. Aus dem ganzen De-
kanat Straubing-Bogen kamen ca. 20 Grup-
pen. Nach einem gemeinsamen Gruppen-
foto ging es gleich los in die Workshops.  

Es wurde vieles und für jeden etwas passen-
des zum Zeitvertreib angeboten. Einige bas-
telten Vogelfutterhäuschen. Auch das Aus-
testen verschiedener Weihrauchdüfte war 
sehr interessant und fand auf große Nach-
frage. Der Renner war wieder wie jedes Jahr 
die Cocktailbar mit vielen leckeren Drings, 
natürlich ohne Alkohol.  

Ganz viel Spaß machte die Spiele wie Tick 
Tack Toe, Mini Basketball oder Ball in Be-
cher werfen, es wurde alles mit Eifer und viel 
Spaß hergestellt. Bevor es zum Abendessen 
ging, haben wir unser Banner bemalt, wel-
ches wir am Anfang des Tages erhalten ha-
ben. Da bis zum Abschlussgottesdienst 
noch etwas Zeit war, fanden noch einige 
Spiele mit anderen Ministranten statt.  

Mit einem sehr schönen Gottesdienst, den 
wir auch aktiv   mitgestalteten, ging der Tag 
auch schon zu Ende und wir haben uns wie-
der auf den Heimweg gemacht.  

Ein herzliches Vergelts Gott unseren Betreu-
ern und der KIV, für die Übernahme der Teil-
nahmegebühr. 



ALBERTUSECKE 
 

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen Leben, Wirken und Wundertaten Alberts von Ober-
alteich (auch Albrecht, 1238/39–1311) vor. 
Ein besonderer Blick gilt den Albertustafeln: Bei ihrer Restaurierung durch Frau  
Kathrin Heide wurden interessante Details entdeckt, die wir Ihnen hier näherbringen 
möchten. 
 
 

RESTAURIERUNG DER  
ALBERTUSTAFEL NUMMER 4 (TEIL 2 VON 2): 

 
 
(st.) Die Leinwand wies einige 
Fehlstellen auf, welche rückseitig 
mit Flicken geschlossen worden 
waren (vgl. Abb. 2). Diese Fli-
cken wurden entfernt, indem sie 
vorsichtig befeuchtet wurden und 
dann vorsichtig angehoben wer-
den konnten. Die entstehenden 
Löcher wurden dann professio-
nell geschlossen. Die Fehlstellen 
der Malschicht wurden durch ei-
nen Auftrag mit einem Krei-
degrund und anschließender Kit-
tung mit einem Kreide-Leim-Kitt 
geschlossen. Darauf konnte die 
Retusche aufgebaut werden. Ein 
neuer Rahmen schloss die Arbei-
ten ab. (vgl. Abb. 1) 
Auf der Rückseite sind die aufge-
leimten Flicken gut erkennbar. 
Das mittlere Bild zeigt die Löcher 
nach Abnahme der Flicken und 



das rechte Bild nach professioneller Schließung der Löcher. 

 
 

 
 

 
 

  



 
 
 

Officium N – Geistliche Chormusik in der Klosterkirche 

NIEDERALTEICH MEETS OBERALTEICH 
Geistliche a-cappella-Musik in der Klosterkirche 
Ein besonderer musikalischer Abend erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher am Sonntag, 25. Oktober 2026, um 17 Uhr in der ehemaligen Klosterkirche 
Oberalteich: Auf Einladung des Fördervereins für Kultur und Forschung Bogen-
Oberalteich gastiert das Ensemble „Officium N“ aus Niederalteich. 

Das 2021 von Bernhard Falk, Schulmusiker und Chorleiter am St.-Gotthard-Gymna-
sium Niederalteich, gegründete Ensemble verbindet ehemalige Schülerinnen und 
Schüler sowie Freunde des Benediktinergymnasiums. Regelmäßig gestaltet „Offi-
cium N“ das Choralamt des Niederalteicher Konvents mit a-cappella-Messen und 
widmet sich darüber hinaus großen geistlichen Werken. 

Auch Konzertreisen gehören zum musikalischen Wirken des Chores. Im Sommer 
2026 war „Officium N“ in Rom zu Gast und sang unter anderem eine Messe im Pe-
tersdom. 



Musik, die viele Jahrhunderte verbindet 
In Oberalteich präsentiert das Ensemble ein abwechslungsreiches Programm geist-
licher a-cappella-Musik von der Renaissance bis zur Gegenwart. Zu hören sind 
Werke von Claudio Monteverdi, William Byrd, Heinrich Schütz, Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Joseph Gabriel Rheinberger ebenso wie von den zeitgenössischen 
Komponisten Ola Gjeilo, Rihards Dubra, Javier Busto und Trond Kverno. 

Auf dem Programm stehen unter anderem „Cantate Domino“, „Northern Lights“, 
„Ubi caritas“, mehrere Ave-Maria-Vertonungen sowie Rheinbergers bekanntes 
„Abendlied“. 

Die besondere Atmosphäre der ehemaligen Klosterkirche verspricht dabei ein ein-
drucksvolles Klangerlebnis, bei dem die menschliche Stimme ganz im Mittelpunkt 
steht. 

Musikalisch bereichert wird der Abend durch den Oberalteicher Gitarristen Walter 
Theisinger, der einige klassische Gitarrenstücke beitragen wird. 

 

🎶 KONZERT „OFFICIUM N“ 
Sonntag, 25. Oktober 2026 · 17 Uhr 
Klosterkirche Oberalteich 

Geistliche a-cappella-Werke 
von Monteverdi, Schütz, Byrd, Mendelssohn, Rheinberger, Gjeilo u. a. 

Mitwirkende: 
Ensemble „Officium N“ aus Niederalteich 
und Walter Theisinger, klassische Gitarre 

Karten: 
bei ok-ticket, beim Leserservice des Straubinger Tagblatts, beim Förderverein 
für Kultur und Forschung Bogen-Oberalteich sowie in der Vorhalle. 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend  
voller geistlicher Musik und faszinierender Chorklänge! 
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ES WEIHNACHTET  
IN OBERALTEICH 
Es gibt erfreuliche Neuigkeiten von unserem 
Krippenprojekt: Die ersten Figuren sind in-
zwischen eingetroffen. Mit viel Liebe zum 
Detail gestaltet, lassen sie bereits erahnen, 
welch besondere Ausstrahlung unsere neue 
Weihnachtskrippe einmal haben wird. 
Der Krippenstall ist nahezu fertiggestellt. Die 
Einhausung für die Krippe steht ebenfalls 
bereit und wartet nun darauf, noch künstle-
risch und malerisch gestaltet zu werden. 
Ein besonderer Höhepunkt erwartet uns am 
13. Dezember: Unser Hwst. H. Bischof Dr. 
Rudolf Voderholzer wird nach Oberalteich 
zum Pastoralbesuch kommen und die 
Krippe beim Pontifikalgottesdienst segnen. 
Wir freuen uns sehr über diesen besonderen 
Besuch und darauf, unsere neue Krippe 
erstmals in unserer Pfarrkirche präsentieren 
zu können. 

Dass dieses Projekt so weit voranschreiten 
konnte, verdanken wir der großzügigen Un-
terstützung so vieler Pfarreiangehöriger.  
Zahlreiche Menschen haben bereits eine 
Patenschaft für eine Figur übernommen  
oder das Projekt mit einer Spende unter-
stützt. Für diese große Verbundenheit und 
Unterstützung sagen wir von Herzen: Ver-
gelt’s Gott!  

Damit unsere Krippe vollständig werden 
kann, freuen wir uns weiterhin über Ihre 
Unterstützung. Der Krippenstall und die 
Einhausung sind aufwendig gestaltet 
und ein wichtiger Bestandteil unserer 
neuen Krippenlandschaft. Auch für den 
Hirten (siehe oben) und den Ochsen 
werden Spenden und Patenschaften be-
nötigt. 

 
Jede Unterstützung hilft, dieses besondere Projekt  

unserer Pfarrgemeinde zu vollenden. Vergelt’s Gott!

 

Empfänger: Kath. Kirchenstiftung Oberalteich  -  Verwendungszweck: Weihnachtskrippe 
Raiffeisenbank Oberalteich IBAN: DE11 7436 9130 0000 4533 40 
Sparkasse Niederbayern-Mitte IBAN: DE03 7425 0000 0570 3500 25 


